
Konfektion und 
Technologie müs­
sen besser Zusam­
menarbeiten! Dafür 
setzt sich Partei­
gruppenorganisator 
Ria Schwarz, wis­
senschaftlich-tech­
nischer Mitarbeiter 
im Bereich For­
schung und Ent­
wicklung des VEB 
Textil- und Konfek­
tionsbetrieb Cott­
bus, mit dem Partei­
kollektiv ein.
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Direktors für Forschung und Entwicklung des 
Chemiefaserwerkes Guben, knüpfte an diese 
Überlegungen an und versicherte, das For­
schungsvorhaben zu unterstützen, damit es zu 
einem guten ökonomischen Ergebnis führt. Hier 
wurde eine neue Qualität der Zusammenarbeit 
demonstriert.
In einer erweiterten Leitungssitzung wurde diese 
vorwärts weisende Mitgliederversammlung, wur­
den die kritischen Bemerkungen und wertvollen 
Anregungen gewissenhaft ausgewertet.
Und hier wird ein weiteres wesentliches Merk­
mal für den Platz der Mitgliederversammlung 
im Leben dieser APO sichtbar: Indem die Par­
teileitung alle Ideen und Vorschläge analysiert 
und jeden konstruktiven Gedanken sofort auf­
greift, nimmt sie Einfluß auf die Erhöhung der 
Rolle der Mitgliederversammlung als Stätte des 
schöpferischen Meinungsstreits, des Gedanken- 
und Erfahrungsaustausches. Die Kommunisten 
erkennen daran, daß ihr Wort gefragt ist und 
beachtet wird. Das regt sie immer wieder zu 
neuen Überlegungen und zu aktiver Mitarbeit 
an.
Insgesamt konnten aus dieser Mitgliederver­
sammlung konstruktive Beschlüsse abgeleitet 
werden. So wurde die Realisierung des Ko­
ordinierungsprogramms mit dem Chemiefaser­
werk Guben unter Parteikontrolle gestellt. Die 
Zusammenarbeit beider Parteikollektive soll 
ausgebaut werden. Dazu sind unter anderem 
jährliche gemeinsame Partei Veranstaltungen 
auf APO-Ebene vorgesehen. Der BPO-Leitung 
wurde vorgeschlagen, die rasche Entwicklung 
des Rationalisierungszentrums unter ihre Kon­
trolle zu nehmen. Der Direktor für Forschung

und Entwicklung erhielt den Parteiauftrag, bis 
Ende September Effektivitätskriterien zu er­
arbeiten, die den Anforderungen der Beschlüsse 
der 4. ZK-Tagung entsprechen.
Mit Sachkenntnis und wissenschaftlicher Weit­
sicht wurden insgesamt 16 Festlegungen getrof­
fen, die, exakt terminisiert und unter konkreter 
Verantwortlichkeit, sichern sollen, daß die Ge­
nossen und Mitarbeiter des Bereiches Forschung 
und Entwicklung und des Rationalisierungs­
zentrums ihrer besonderen Verpflichtung noch 
besser gerecht werden und so zur weiteren Er­
höhung der Effektivität der Arbeit des VEB 
Textil- und Konfektionsbetrieb Cottbus beitra­
gen.
Dieses Beispiel der gewissenhaften Vorberei­
tung, Durchführung und Auswertung einer Mit- 
glieder Versammlung veranschaulicht, wie
ernsthaft die APO darangeht, die monatlichen 
Kampfberatungen zu Stätten der Erziehung, der 
Information und der Anleitung der Mitglieder 
und Kandidaten zu machen. Sie dienen der tief­
gründigen Erläuterung der Beschlüsse, der 
kollektiven Beratung, exakten eigenen Fest­
legung zur Verwirklichung der Politik der 
Partei und der Kontrolle darüber, wie die Be­
schlüsse des ZK in die Tat umgesetzt werden. 
Hierin bestätigt sich die Feststellung im Bericht 
des Politbüros an die 4. ZK-Tagung: „In der po­
litischen Führungstätigkeit der Parteiorgani­
sation ist die Fähigkeit gewachsen, die Vorzüge 
der sozialistischen Gesellschaftsordnung immer 
besser für die Erreichung eines hohen Leistungs­
wachstums zu nutzen und Wege für die Lösung 
neu herangereifter Fragen und Aufgaben zu 
weisen.“
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